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Airport Casino Basel AG*

18. bis 19. Oktober 2025

*  Im Rahmen dieses Reglements wird die «Airport Casino Basel AG» aus Gründen der Einheitlichkeit und Klarheit  
nachfolgend als «Grand Casino Basel» bezeichnet.



Black Jack Tournament 

Mit der Teilnahme am Black Jack Tournament akzeptiert der Gast dieses Reglement 
des Grand Casino Basel.

Teilnahmeberechtigt sind alle Besucherinnen und Besucher des Casinos im Rahmen 
der Besuchs- und Spielvorschriften des Grand Casino Basel.

Für die Teilnahme ist ein gültiges Turnier-Ticket erforderlich.

Die Teilnehmerzahl wird auf maximal 54 limitiert (minimal 28). Veränderungen seitens 
der Turnierleitung sind möglich.

Preisgeld

Der Preispool setzt sich aus der Summe aller Buy-Ins und Re-Buys abzüglich 5 % Taxe 
zusammen.

Der garantierte Preispool beträgt CHF 50'000.–

Preisgeldaufteilung

Der Preispool wird nach folgendem Schlüssel auf die Finalisten aufgeteilt.

Die Höhe des Buy-In (Startgeld) beträgt:         CHF 800.–
Die Höhe der Re-Buys (maximal 4) beträgt gestaffelt:    CHF 300.– / 300.–/ 200.– / 200.–
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Erwerb des Buy-In

•  Online über die Website des Grand Casino Basel  
www.grandcasinobasel.com

• Vor Ort an der Kasse
• CHF 100.– Gewinn Tickets aus den Satellite Turnieren können verwendet werden 

Beim Vorweisen des Zahlungsbeleges erhalten die Spielenden jeweils ihre Spieler- 
nummer und ein Armband mit dieser Spielernummer. Dieses ist während des gesam-
ten Turnieres zu tragen. Der Turnierstart erfolgt mit der Auslosung der Tische und Plätze. 
Nach dem Beziehen ihres Platzes am Turniertisch erhalten die Teilnehmenden ihre 
Turnierjetons.    

Turnierreglement

Das Turnier wird nach den geltenden Spielregeln Black Jack des Grand Casino  
Basel ohne Zusatzspiele gespielt.

Beim Verdoppeln und beim Teilen (Splitten) wird vorausgesetzt, dass der Einsatz pro 
Box nochmals in gleicher Höhe erbracht werden kann. 
   
Während des gesamten Turniers werden ausschließlich die dafür vorgesehenen  
Turnier Spieljetons verwendet. Diese haben im regulären Spielbetrieb keinen Wert. Ein 
Umtausch in Wertjetons ist ausgeschlossen.

Alle Teilnehmenden erhalten zu Beginn eines Turnieres jeweils Turnierjetons in der Höhe 
von 5000 am Turniertisch.

Jede neue Runde - auch die Re-Buy Runden starten mit 5000 Turnierjetons.

Jeder Spieler darf nur seine eigene Box spielen.

Die Spieljetons müssen immer gut sichtbar vor dem Spieler auf dem Tisch liegen  
und verbleiben dort bis zur endgültigen Erfassung nach der Spielrunde. Es dürfen keine 
Spieljetons an andere Spieler weitergegeben werden.

Entscheidungen der Turnierleitung sind bindend.
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Turnierablauf

Gespielt wird an 4 Tischen mit 2 bis 9 Spielern, mit einer Gesamtteilnehmerzahl von 
maximal 54 und minimal 28.

Die Anzahl der Spieler am Tisch mal 3, ergibt die Anzahl der Hände, die gespielt werden.

Für jede Spielrunde werden den Teilnehmenden jeweils ein Tisch und ein Platz zugelost.

Während des gesamten Turniers wird mit einem Dealer-Button gespielt. Dieser zeigt 
an, welcher Spieler den ersten Einsatz tätigen muss und die ersten Karten erhält. Die 
anderen Spieler setzen im Uhrzeigersinn. Beim ersten Spiel der Runde liegt der Dealer-
Button auf Platz 1.

Jeder Spieler erhält in allen Spielrunden jeweils 5000 in Turnierjetons als Startkapital. 
Der minimale Einsatz pro Spiel beträgt 100, der maximale Einsatz beträgt 1000. 
Die Einsätze müssen in Schritten von 100 getätigt werden.

Ein Spieler ist erst dann verpflichtet zu setzen, wenn der im Uhrzeigersinn unmittelbar vor 
ihm sitzende Teilnehmende seinen Einsatz getätigt hat. Einsätze, die ausserhalb dieser 
Reihenfolge platziert werden, sind gültig und dürfen nicht mehr verändert werden. 

Die Einsätze müssen mit einer einzigen Bewegung auf die Box gesetzt werden. Jedes 
nachträgliche Verändern der Einsätze ist verboten. Jeder Spieler hat 10 Sekunden Zeit 
seinen Einsatz zu platzieren. 

Jeder Spieler hat eine Time-Karte, mit der er die Möglichkeit hat, einmalig seine  
Bedenkzeit auf eine Minute zu erhöhen. Die Time-Karte, wird nach dem Gebrauch 
vom Dealer eingezogen. Sollte nach Ablauf von «TIME» immer noch keine Entscheidung 
gefallen sein, ist der Minimum-Einsatz zu erbringen.

Jeder Spieler ist für die Höhe seiner Einsätze selbst verantwortlich. Beratungen mit Mit-
spielern oder Zuschauern sind untersagt.

In den folgenden Spielen geht der Dealer Button im Uhrzeigersinn weiter.

Wenn ein Spieler zum Zeitpunkt des Setzens abwesend ist, ist der Minimum-Einsatz zu 
erbringen und es wird keine Karte mehr gezogen.

Wenn ein Spieler während einer Runde 5-mal in Folge zum Zeitpunkt des Setzens  
abwesend ist, wird sein Spielkapital eingezogen und er scheidet somit aus der  
aktuellen Runde aus. Buy-In und etwaige Re-Buys werden nicht zurückerstattet.  
Die Fortführung des Spiels durch einen anderen Spieler ist nicht gestattet.

Hilfsmittel sind nicht erlaubt.
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Turniermodus

Das Turnier wird mit bis zu 6 Hauptrunden gespielt.
 
Es qualifizieren sich an Tischen mit 2 bis 3 Spielern 1, an Tischen mit 4 bis 6 Spielern  
2 und an Tischen mit 7 bis 9 Spielern 3 Teilnehmende für die nächste Runde.
 
Die nicht qualifizierten Spieler haben die Möglichkeit sich über Re-Buys in Höhe von  
je 2 × CHF 300,- und wenn diese getätigt wurden 2 × CHF 200,- für die nächste Runde 
einzukaufen.

Die Re-Buys können nach jeder Runde von den Teilnehmern sofort wahrgenommen 
werden. Jeder Spieler kann maximal 4 Re-Buys tätigen.
 
Wer kein ReBuy tätigt oder sich nach 4 getätigten Re-Buys in den Hauptrunden nicht 
für die nächste Hauptrunde qualifiziert hat, ist aus dem Turnier ausgeschieden.
 
Nicht getätigte Re-Buys werden in die nächsten Hauptrunden übernommen.
 
Es werden maximal 6 Hauptrunden ausgespielt. Nach Beendigung der Hauptrunden 
sind keine Re-Buys mehr möglich.
 
Abhängig von der Anzahl der Teilnehmer, kann die Turnierleitung vor Beginn des Turniers 
entscheiden, dass die Anzahl der Hauptrunden und der Re-Buys verändert wird.

Nach Abschluss der Hauptrunden, wird das Halbfinale ausgespielt. Die ein bis drei 
Erstplatzierten sind für den Finaltisch qualifiziert. Die Anderen spielen eventuell freie 
Plätze am Finaltisch in einer Extrarunde aus.
 
Gibt es einen Gleichstand bei der Ermittlung der qualifizierten Spieler, wird umgehend 
durch den Dealer per Los = High Card (aufsteigend von der 2 bis zum As) mit den  
13 Karten der Spielfarbe Herz entschieden.
 
Das Finale wird an einem Tisch mit Minimum 5, Maximal 9 Spielern ausgetragen.
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